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In den letzten Jahren haben sich weltweit drei 
Sovereign Catastrophe Risk Pools entwickelt, welche 
Klimaversicherungen gegen Naturkatastrophen in 
Schwellen- und Entwicklungsländern anbieten: 

• Caribbean Catastrophe Risk Insurance Facility (CCRIF) in der Karibik 
• African Risk Capacity (ARC) in Afrika 
• Pacific Catastrophe Risk Insurance Company (PCRIC) im pazifischen Raum 

Hintergrund für die Entwicklung dieser Pools ist der geringe fiskalpolitische 
Spielraum in Schwellen- und Entwicklungsländern. So sind Erhöhungen von 
Steuereinnahmen oder Kapitalallokationen kaum möglich. Außerdem endet eine 
Verschuldung am Kapitalmarkt häufig im Schuldenerlass, wodurch eine 
Refinanzierung gefährdet werden kann. Schließlich bleiben nur noch Spenden und 
Hilfsgelder als Maßnahme übrig, welche u.a. durch die G7-Staaten, die Weltbank 
oder die Weltgesundheitsorganisation zur Verfügung gestellt werden können.  

Es muss im Interesse der Spender sein, diese Gelder möglichst effektiv und sinnvoll 
zu investieren. Somit hat man sich für den Schritt entschieden, den öffentlichen 
Risikotransfer in die Versicherungsindustrie zu unternehmen, da aus diesem 
Vorgehen folgende Vorteile entstehen: 

• Resilienz aufgrund schneller Auszahlungsmechanismen bei einer 
Naturkatastrophe, da die Klimaversicherungen mit einem parametrischen 
Index-Trigger hinterlegt sind. Der parametrische Index-Trigger hat ein 
erhöhtes Basisrisiko, also das die tatsächliche Schadenhöhe von der 
vertraglich geregelten Schadenauszahlung abweicht. Allerdings ist das 
Basisrisiko geringer als bei einem rein parametrischen Trigger. Weitere 
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Vorteile des Triggers neben einer schnellen Auszahlung entstehen durch ein 
geringes moralisches Risiko sowie eine hohe Transparenz. 

• Entstehung eines einheitlichen Netzwerkes für den Versicherungsabschluss 
• Schaffung einer Risikodiversifikation auf mehrere Länder, welche teilweise 

unterschiedliche Risikoprofile haben 
• Das Risk Pooling verringert die Prämie für Klimaversicherungen 

o Verringerte Betriebskosten aufgrund standardisierter 
Programmentwicklungen 

o Verringerte Kapitalbeschaffungskosten 
o Verringerte Informationskosten aufgrund verbesserter und 

standardisierter Informationen 
• Aufgrund der Risikodiversifikation auf mehrere Länder mit unterschiedlichen 

Risikoprofilen sowie der Schaffung von Standardprodukte sind größere 
Transaktionen möglich, welche für den Rückversicherungsmarkt interessant 
sein können 

Im nächsten Schritt wurde die Entwicklung der drei Pools in den Jahren 2017-2019 
näher vorgestellt. Alle Pools bieten Klimaversicherungen gegen Erdbeben, 
tropischen Wirbelstürme und übermäßigen Niederschlag an. ARC versichert darüber 
hinaus Dürre und Flut. 

CCRIF in der Karibik (gleichzeitig der größte und in den letzten Jahren am meisten 
in Anspruch genommene Pool) konnte viele Zugänge verzeichnen. Entsprechend 
konnten die Bruttoprämieneinnahmen um ein Drittel auf 36,3 Mio. USD angehoben 
werden. Auch die Deckungssumme konnte auf 755 Mio. USD aufgestockt werden. 
Erfreulich ist auch die Entwicklung der Rückversicherungsdeckung. Alle Pools sind 
mit einer Schadenexzedent-Rückversicherung hinterlegt. Im karibischen Pool konnte 
in Bezug auf Erdbeben und tropischen Wirbelstürmen der Schadenexzedent auf 170 
xs 25 Mio. USD (132,6 xs 25 in 2017) leicht angehoben werden. Erfreulich ist auch, 
dass für Zentralamerika für übermäßigen Niederschlag eine neue Deckung mit 12 xs 
3 aufgebaut werden konnte. 

Ganz anders haben sich ARC und PCRIC entwickelt: Im Falle des afrikanischen 
Pools sind viele Länder in den letzten Jahren ausgetreten, was sich entsprechend 
negativ auf die Deckungssumme (34,3 Mio. USD) und den Schadenexzedent mit nur 
noch 30 xs 3 Mio. USD (60 xs 7 in 2017) ausgewirkt hat. Hintergrund ist, dass das 
Basisrisiko häufig eingetreten ist und der Pool somit hinter seinen Erwartungen 
zurückgeblieben ist. Diese nichterfüllten Erwartungen haben viele Länder dazu 
veranlasst, aus dem Pool auszutreten. Auch PCRIC hat leider einige Abgänge zu 
verzeichnen. Darüber hinaus ist dieser Pool für Außenstehende intransparent 
gestaltet und die Informationsbeschaffung gestaltet sich als schwierig. Bei den 
anderen Pools konnten durch Annual Reports entsprechende Zahlen gesammelt 
werden, was in diesem Pool nicht möglich war.  
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Aus diesen Ergebnissen wurden entsprechende Thesen und Empfehlungen für die 
künftigen Jahre abgeleitet: 

• Vermehrter Dialog mit den Regierungen zur Schaffung von Transparenz, 
insbesondere in Bezug auf PCRIC ratsam. 

• Umgang mit unerfüllten Erwartungen verbessern. In Bezug auf ARC hat das 
Basisrisiko häufig gegriffen und den Ländern wurde kommuniziert, dass die 
Versicherungslösung als alleiniges Mittel gegen Naturkatastrophen künftig 
ausreichen würde. Tatsächlich können Klimaversicherungen nur ein kleiner, 
vor allem schnell auszahlbarer Baustein bei der ex post Finanzierung aus 
Naturkatstrophen sein. 

• Die Erweiterung der Produktpalette sollte in Zusammenarbeit mit den 
Ländern durchgeführt werden, um neue Mitglieder zu gewinnen. Bei ARC 
wurde fälschlicherweise eine Dürreversicherung mit einer Pflanze modelliert, 
welche im Endeffekt tatsächlich gar nicht gepflanzt wurde. Solche 
Missverständnisse sind natürlich vermeidbar und verstärken das Basisrisiko. 

• Daraus abgeleitet muss die Modellgenauigkeit zur Verringerung des 
Basisrisikos verbessert werden, indem man vor allem in tragbare Daten 
investiert. 

• Ratsam ist außerdem die Risikomodellierung von parametrischen 
Mikroversicherungen, die bisher nur erfolgreich durch CCRIF praktiziert wird. 
Dadurch wird eine Verdrängung durch den privaten Sektor vermieden und 
ab einer gewissen Größenordnung können solche Schritte auch wieder 
interessant für den Rückversicherungsmarkt werden. 

 

 

Diskussion 

• Inwiefern spielt die Größe der Pools eine Rolle? Lohnt sich eine 
rückversicherungsseitige Investition in die Pools, wenn diese noch recht 
klein sind? 

Auf eine positive Entwicklung kann in den letzten Jahren nur der karibische 
Pool „CCRIF“ zurückblicken. Dieser Pool ist gleichzeitig der Älteste und 
konnte seinen Nutzen in der Vergangenheit häufig unter Beweis stellen (z.B. 
Auszahlungen während „HIM“ im Jahr 2018). Die positive Entwicklung von 
CRRIF wurde während der Präsentation bereits vorgestellt. 

Viele (Rück)Versicherer investieren bereits in die Pools (u.a. Allianz, Munich 
Re, Swiss Re, SCOR, Renaissance Re, XL Catlin etc.) 
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Gerade bei ARC und PCRIC, die ohnehin sehr klein sind und in den letzten 
Jahren abgebaut haben, ist es schwierig eine Empfehlung abzugeben. 
Außerdem fällt diesen Pools die Rekrutierung von neuen, qualifizierten 
Mitarbeitern schwer. Hier fehlt es neben einer positiven Entwicklung vor allem 
an Transparenz. Die nächsten Jahre werden entscheidend sein, um eine 
langfristige Nachhaltigkeit zu demonstrieren. 

 

• Kann Korruption in diesem Zusammenhang ausgeschlossen werden? 

Es ist an der Stelle schwierig zu beurteilen, inwiefern Korruption eine Rolle 
spielt. Hierzu ist mir keine Veröffentlichung bekannt, allerdings steht diese 
Frage häufig im Raum. Um Korruption abzuwenden, sollen u.a. die 
Eigenschaften des parametrischen Index-Trigger Abhilfe leisten. Die 
Leistungspflicht hängt ausschließlich von einem physikalisch messbaren 
Kriterium eines Naturereignisses ab, daher ist das moralische Risiko durch 
diese Triggerform als sehr gering einzuschätzen. 

 

• Welche Rolle nehmen aus Versicherungssicht die Länder, Pools und 
Spender ein? 

Länder = Versicherungsnehmer 
Pools = Versicherungsgeber 
Spender = Subventionen / Know How durch z.B. die G7-Staaten oder die 
WHO wird an die Pools übertragen. Somit erfolgt ein Öffentlicher 
Risikotransfer in die Versicherungsindustrie (Public Private Partnership) 

 

Bei Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte an Wolfgang Koch 
(wolfgang.koch@th-koeln.de). 
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